
 

Tabellarische Übersicht zum Bachelor im Fach Ev. Religionslehre (Gymnasium und Gesamtschule / Berufskolleg; Stand: 20.10.2025)  
 
Die obligatorische Studienberatung für Erstsemester findet vor Semesteranfang noch während der Belegphase statt. Der genaue Termin wird auf der Homepage des Instituts bekannt gegeben. 
 
Sprachanforderung nur GyGe: Teilnahme am PS NT setzt Griechisch I und die parallele Teilnahme an Griechisch II voraus, die am S NT das Graecum. S NT ohne Griechisch wird nicht anerkannt. 
 
Modulprüfungen müssen innerhalb von drei Semestern abgelegt werden (§ 15,8). Als 1. Semester zählt bei veranstaltungsbezogenen Prüfungen (z.B. BM1) das Semester der Veranstaltung, bei modulbezogenen 
Prüfungen (z.B. BM2) das Semester, in dem die letzte Veranstaltung des Moduls besucht wurde. Wird die Frist nicht eingehalten, müssen die Veranstaltung (z.B. Proseminar AT) bzw. eine der Veranstaltungen des 
Moduls (z.B. BM2) erneut besucht werden. Studierende melden sich zu einer Prüfung bei KLIPS erst in dem Semester an, in dem sie diese ablegen wollen (sonst wird sie als „nicht bestanden“ verbucht).  
Hausarbeiten müssen bei KLIPS bis 1.2. bzw. 1.8. als Prüfung angemeldet (Abmeldung ist bis 1.3. bzw. 1.9. möglich) und bis 15.3. bzw. 15.9. abgegeben werden (bei nicht-fristgerechter Abgabe wird die Prüfung 
als „nicht bestanden“ verbucht). Die Korrektur erfolgt in der Regel innerhalb von acht Wochen. Wer eine Verbuchung bis 31.3. bzw. 30.9. benötigt, muss bis 1.2. bzw. 1.8. abgeben. Die digitale Fassung wird geschickt 
an hausarbeiten-evth@uni-koeln.de. 
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1. Basismodul 1a (GyGe) 
Method. Grundlagen  

 Die Studierenden erwerben in vier Disziplinen der Ev. Theologie die Kompetenz, Texte und christliche 
Deutungszusammenhänge eigenständig zu analysieren und methodisch zu bearbeiten. Veranstaltungen 
von BM1 und BM2 können parallel und in beliebiger Reihenfolge besucht werden. 

1.-2. P Hausar-
beit 

8 120 240 12 
(1%) 

1.1. Method. d. Exegese (AT) PS Einführung in die Aufgaben und Methoden der Bibelauslegung (AT)  P 
X 

2 30 30 2 
1.2. Method. d. Exegese (NT) PS Einführung in die Aufgaben und Methoden der Bibelauslegung (NT) (nur jedes 2. Semester, i.d.R. 

SoSe) 
 P 2 30 60 3 

1.3. Method. d. KG PS Einführung in die Aufgaben und Methoden der KG  P  2 30 30 2 
1.4. Method. d. ST  PS Einführung in die Aufgaben und Methoden der ST   P  2 30 30 2 
Modulprüfung: Hausarbeit (20 Seiten = 30.000 Anschläge einschl. Leerzeichen) im Proseminar AT oder NT. 90 3 
1. Basismodul 1b (BK) 
Method. Grundlagen  

 Die Studierenden erwerben in vier Disziplinen der Ev. Theologie die Kompetenz, Texte und christliche 
Deutungszusammenhänge eigenständig zu analysieren und methodisch zu bearbeiten. Veranstaltungen 
von BM1 und BM2 können parallel und in beliebiger Reihenfolge besucht werden. 

1.-2. P Hausar-
beit 

8 120 240 12 
(1%) 

1.1. Method. d. Exegese (AT) PS Einführung in die Aufgaben und Methoden der Bibelauslegung (AT)  WP X 2 30 30 2 1.2. Method. d. Exegese (NT) PS Einführung in die Aufgaben und Methoden der Bibelauslegung (NT)  WP 
1.3. Method. d. KG PS Einführung in die Aufgaben und Methoden der KG  P  2 30 30 2 
1.4. Method. d. ST  PS Einführung in die Aufgaben und Methoden der ST   P  2 30 30 2 
1.5. Anwendung d. Methoden (AT) S Exemplarische Auslegung atl. Texte (wenn NT-Pro besucht wurde)  WP  2 30 60 3 1.6. Anwendung d. Methoden (NT) S Exemplarische Auslegung ntl. Texte (wenn AT-Pro besucht wurde)  WP  
Modulprüfung: Hausarbeit (20 Seiten = 30.000 Anschläge einschl. Leerzeichen) im Proseminar AT oder NT. 90 3 
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2. Basismodul 2 
Grundwissen  

 Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse in den einzelnen Disziplinen der Ev. Theologie.  2.-3. P Klausur 12 180 270 15 
(24%) 

2.1. Grundwissen AT VL Überblick zum Alten Testament (nur jedes 2. Semester, i.d.R. SoSe)  P 

X 

2 30 30 2 
2.2. Grundwissen NT VL Überblick zum Neuen Testament (nur jedes 2. Semester, i.d.R. SoSe)  P 2 30 30 2 
2.3. Grundwissen KG  VL Überblick über kirchengeschichtliche Epochen (nur jedes 2. Semester, i.d.R. WiSe)  P 2 30 30 2 
2.4. Grundwissen ST  VL Überblick über Themen, Traditionen und Probleme der ST (nur jedes 2. Semester, i.d.R. SoSe)  P 2 30 30 2 
2.5. Grundwissen RP  VL Überblick über Themen der Fachwissenschaft Religionspädagogik  P 2 30 30 2  
2.6. Bibelkunde Ü Grundkenntnisse zu Aufbau und Inhalt der Bibel  P 2 30 30 2 
Modulprüfung: Klausur (180 Min.). Angesichts der Prüfung ist es sinnvoll, alle Veranstaltungen in einem möglichst kurzen Zeitraum zu besuchen.  
Durchführung: Es gibt in jedem Semester zwei Klausurtermine, Es gibt in jedem Semester zwei Klausurtermine, einen in der ersten Woche (1. Termin) und einen in der letzten Woche (2. 
Termin) der vorlesungsfreien Zeit. Die Prüfung erstreckt sich schwerpunktmäßig auf die Bibelkunde (60 Min.) sowie eine Vorlesung (120 Min.), die die Modulbeauftragten festlegen. Bis zur 
Klausur müssen alle sechs Veranstaltungen des Moduls besucht sein. Die Anmeldung erfolgt im WiSe vom 15.-30.11., im SoSe vom 15.-31.5. a) in KLIPS und b) über ein Formular, das an 
klausurba-evth@uni-koeln.de gemailt wird. Drei Wochen vor der Prüfung geben die Modulbeauftragten auf der Homepage des Instituts bekannt, wann und wo die Klausur stattfindet und 
auf welche Vorlesung sie sich bezieht. Eine Abmeldung von der Prüfung ist nur bis 14 Tage vor der Prüfung möglich, danach gilt sie als nicht bestanden. Die Anmeldung zu einer Wieder-
holungsprüfung im selben Semester ist innerhalb von sieben Tagen nach Bekanntgabe des Ergebnisses durch eine formlose E-Mail an klausurba-evth@uni-koeln.de möglich. 

90 3 

3. Basismodul 3 FD  Die Studierenden erwerben fachdidaktische Grundkenntnisse und die Kompetenz, religionspädago-
gische Problemzusammenhänge eigenständig zu analysieren und methodisch zu bearbeiten. 

2.-3. P Hausar-
beit  

 

4 60 120 6 
(FD 6)  
(25%) 

3.1. Grundlagen der FD Ü Methoden und Arbeitsweisen zum Berufsfeld Schule   P  2 30 30 2 
3.2. Grundlagen der FD PS Einführung in die Aufgaben und Methoden der FD  P X 2 30 30 2 
Modulprüfung: Hausarbeit: Unterrichtsentwurf (20 Seiten = 30.000 Anschläge einschl. Leerzeichen) im PS. 60 2 
4. Aufbaumodul 1 
AT / KG / Religionen 

 Die Studierenden erwerben für AT und KG die Kompetenz, komplexe Problemzusammenhänge und 
Forschungsdiskurse zu erfassen und eigenständig zu beurteilen. Sie können zudem Kenntnisse ei-
ner Fremdreligion erlangen samt der Kompetenz, diese zu vermitteln (es müssen gewählt werden: 1 
S AT, 1 S KG, 1 S AT oder KG; 1 S aus 4.1.-4.7.; jedoch max. 2 S derselben Disziplin). Teilnahme-
voraussetzung: Abschluss BM1 

4.-5 P Haus-ar-
beit 

8 120 330 15 
(15%) 

4.1. Theologisches Thema AT S Exemplarische Erarbeitung und Beurteilung eines theologischen Themas des AT  WP  

4 x 2 4 x 30 4 x 60 4 x 3 

4.2. Historisches Thema AT S Exemplarische Erarbeitung und Beurteilung eines historischen Themas des AT  WP 
4.3. Historisches Thema KG 1 S Exemplarische Erarbeitung und Beurteilung eines zentralen Themas der KG (Alte Kirche / Reformationszeit)  WP X 4.4. Historisches Thema KG 2 S Exemplarische Erarbeitung und Beurteilung eines zentralen Themas der KG (Neuzeit / Zeitgeschichte)  WP 
4.5. Judentum  S Kenntnisse des Judentums und dessen Behandlung im RU  WP 

 4.6. Islam S Kenntnisse des Islams und dessen Behandlung im RU  WP 
4.7. Nicht-monotheist. Religion S Kenntnisse einer nicht-monotheistischen Religion und deren Behandlung im RU  WP 
Modulprüfung: Hausarbeit (20 Seiten = 30.000 Anschläge Einschl. Leerzeichen) im S 4.3. oder 4.4. 90 3 
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5. Aufbaumodul 2 
NT / ST 

 Studierende erwerben für NT und ST die Kompetenz, Problemzusammenhänge und Forschungsdis-
kurse zu erfassen und eigenständig zu beurteilen (es müssen gewählt werden: 1 S NT (nur jedes 2. 
Semester, i.d.R. WiSe), 1 S ST, 1 S NT oder ST). Teilnahmevoraussetzung: Abschluss BM1 

4.-5. P Mündl. 
Prüfung 

6 90 270 12 
(25%) 

5.1. Theologisches Thema NT S Exemplarische Erarbeitung und Beurteilung eines theologischen Themas des NT (mit Griechisch)  WP 

X 3 x 2 3 x 30 3 x 60 3 x 3 
5.2. Historisches Thema NT S Exemplarische Erarbeitung und Beurteilung eines historischen Themas des NT (mit Griechisch)  WP 
5.3. Sys.-theol. Thema ST 1 S Exemplarische Erarbeitung und Beurteilung eines zentralen Themas der Dogmatik  WP 
5.4. Sys.-theol. Thema ST 2 S Exemplarische Erarbeitung und Beurteilung eines zentralen Themas der Theologiegeschichte  WP 
5.5. Ethisches Thema ST S Exemplarische Erarbeitung und Beurteilung eines zentralen Themas der Ethik  WP 
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (45 Min.) zu beiden Disziplinen des Moduls.  
Durchführung: Die Studierenden wählen individuell, ob sie die mündliche Prüfung in der letzten Vorlesungswoche, ggf. auch in der folgenden 
Woche (1. Termin) oder in der letzten März- bzw. Septemberwoche (2. Termin) antreten. Die Anmeldung erfolgt im WiSe vom 15.-30.11., im 
SoSe vom 15.-31.5. a) in KLIPS und b) über ein Formular, das an muendpruef-evth@uni-koeln.de gemailt wird. Drei Wochen vor der Prüfung 
geben die Modulbeauftragten die genauen Prüfungstermine auf der Homepage des Instituts bekannt. Eine Abmeldung von der Prüfung ist nur 
bis 14 Tage vor der Prüfung möglich, danach gilt sie als nicht bestanden. Die Anmeldung zu einer Wiederholungsprüfung im selben Semester 
ist innerhalb von sieben Tagen nach Bekanntgabe des Ergebnisses durch eine formlose E-Mail an muendpruef-evth@uni-koeln.de möglich. 

     90 3 

6. Aufbaumodul 3 
Ökumene, Religion und 
Gesellschaft 

 Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse zum Verhältnis von Religion, Kirche und Gesellschaft 
sowie die Kompetenz, die eigene Ansicht im Dialog zu vertreten. Veranstaltungen dieses Moduls 
können an anderen Instituten besucht werden (z.B. am Institut für Katholische Theologie, am Philo-
sophischen Seminar, am Martin-Buber-Institut, am Orientalischen Seminar, am Kunsthistorischen 
Institut). Teilnahmevoraussetzung: Abschluss BM1 

5.-6. P Rezen-
sion 

 6   90  180   9  
(10%) 

6.1. Religion in der Moderne VL Themen, Traditionen und Probleme von Religion im exemplarischen Überblick  P 

 

2 30 30 2 
6.2. Ergänzende Studien VL Fachbezogene Vorlesung eines anderen Instituts (z.B. zu einer Weltreligion)  WP 

2 30 30 2 6.3. Religion und Gesellschaft Ü Lektüre grundlegender Texte zu Religion, Kirche und Gesellschaft  WP 
6.4. Religionsphilosophie Ü Grundfragen der Religionsphilosophie  WP 
6.5. Theologie und Moderne  S Theologie im Horizont von Neuzeit und Moderne  WP 

X 2 30 60 3 6.6. Ökumenisches Gespräch S Grundkenntnisse christlicher Konfessionen und des ökumenischen Gesprächs  WP 
6.7. Interreligiöser Dialog S Einführung in die Grundfragen des interrel. Dialogs u. der Theologie der Religionen  WP 
6.8. Religion und Gesellschaft S Religion und Ethik im Spannungsfeld von Politik und Gesellschaft  WP 
Modulprüfung: Rezension (15 Seiten = 22.500 Anschläge einschl. Leerzeichen) im Rahmen des Seminars. 60 2 
SUMME      46 690 1380 69 
 


